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Name der Einrichtung: 
 

 

Anschrift: 
 
 

 

Telefon: 

 

 

Fax: 

 

 

E-Mail: 

 

 

Ortsteil:  
 

Einrichtungsleiter/in:  
 

Teilnehmer/in: 

 

 

Träger: 
 

 

Anzahl der Plätze: 
 
 

unter 3 Jahre:              3-6 Jahre:                
 

Hortkinder :   

    

Anteil der Kinder mit Migrati-
onshintergrund in Prozent: 

 

 

Erfahrungen und fachliche 
Aussagen im Bereich sprach-
pädagogischer Angebote: 
 

1. Welche Angebote gibt es in 
Ihrer Einrichtung zu Sprach-
förderung und Sprachent-
wicklung? (einschl. Angebote 
für Eltern) 
 

 
 

Bewerbungsbogen: 
Spracherziehung in Kindertageseinrichtungen 
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2. Welche Weiterentwicklungs-
möglichkeiten der bestehen-
den Angebote sehen Sie in 
Ihrer Einrichtung? 
 

3. Welche Fortbildungen wur-
den in der Einrichtung zu der 
Thematik besucht? 
 

4. Wie viele Teammitglieder 
haben eine Qualifizierung im 
Bereich Sprache und Kom-
munikation? 
 
 
 
 

 

Auswahl der Praxis-
workshops: * 

(bitte 3 Angebote auswählen 
und immer eine 1. und 2. Wahl 
angeben, da bei der Durchfüh-
rung eine MindestteilnehmerIn-
nenzahl erforderlich ist) 

 

1. 
1. Wahl: 
2. Wahl: 
 
2. 
1. Wahl: 
2. Wahl: 
 
3. 
1. Wahl: 
2. Wahl: 
 

Auswahl der Vertiefungs-
workshops:* 

(bitte 2 Angebote auswählen 
und immer eine 1. und 2. Wahl 
angeben, da bei der Durchfüh-
rung eine MindestteilnehmerIn-
nenzahl erforderlich ist) 

 
1. 
1. Wahl: 
2. Wahl: 
 
2. 
1. Wahl: 
2. Wahl: 
 

 
Anlage:  

 Kurzdarstellung der Kita und des Teams 

 Votum des Trägers 
 

 
*  Die Beschreibung der Praxis- und Vertiefungsworkshops finden Sie in der Aus-

schreibung. 
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